
STECKBRIEF GEOTOPE

Steinbruch SW Ortseingang von Neudenau

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Heilbronn

Gemeinde: Neudenau
Gemarkung: Herbolzheim

TK25-Nr.: 6721 Bad Friedrichshall
R/H-Werte: 3519300 / 5461200
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Beschreibung:
An der Straße Neudenau nach Herbolzheim, südwestlich vom Ortseingang von Neudenau, wurde ein inzwischen

aufgelassener Steinbruch im Oberen Muschelkalk betrieben. Das aufgeschlossene Steinbruchprofil beginnt etwa ab

der Trochitenbank 5 in der Unteren Hauptmuschelkalk-Formation (mo1) und reicht bis zum Tonhorizont 6 (früher

Tonhorizont zeta) im mittleren Bereich der Oberen Hauptmuschelkalk-Formation (mo2). Der Bereich zwischen der

Spiriferinabank (im mo1) und dem Tonhorizont 2 (im mo2) ist hier auffallend tonig ausgebildet. In der Cycloidesbank 2

(im mo2) im Niveau der oberen Sohle fallen zahlreiche rötlich gefärbte Exemplare des namensgebenden

Brachyopoden Coenothyris cycloides auf.
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